
 
    

Alle Infos zu dieser Reise finden Sie hier

 

  

ECUADOR TREKKING

  Ort: Ecuador
  Reisedauer:  18 Tage
  Teilnehmerzahl:   8 - 12
  Schwierigkeit:  Mittel
  Reiseart:  Erlebnis-, Abenteuer- und Begegnungsreisen, Gruppenreise
  
  

  Auf dieser neu erstellten Reise wandern Sie durch fantastische Landschaften des ecuadorianischen
Andenhochlandes und lernen die gesamte „Straße der Vulkane“ kennen. Bei gutem Wetter bekommen Sie
alle wichtigen Vulkane des Landes zu Gesicht. Wandern Sie nicht nur entlang zauberhafter Lagunen oder
besteigen imposante Vulkane, sondern besichtigen Sie auch die schönste koloniale Altstadt Lateinamerikas in
Quito und den traditionellen Indianer Markt von Guamote. Am Ende der großartigen Tour entspannen Sie in
den heißen Thermalquellen Papallactas. 

Inklusivleistungen

- Internationale Langstreckenflüge mit Iberia abFrankfurt, Berlin, München oder Düsseldorf(Schweiz
und Österreich sowie andere Airline ggfs. gegen Aufpreis)
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- Übernachtungen in den genannten Hotels im DZ inklusive Frühstück (in den Schutzhütten in
Mehrbettzimmern)
- 17 Tage deutschsprachige, qualifizierte Reiseleitung
- Alle Transfer im privaten Kleinbus, und in Jeeps
- Die in der Spalte Verpflegung angegebenen Essen: 16 x Frühstück, 11 x Mittagessen bzw. Lunchbox,
8 x Abendessen
- Eintritte und Patente in Nationalparks, Naturschutzgebiete und Wildparks
- Eintritt Jesuitenkirche La Compania
- Zusätzlicher Guide und Ausrüstung während der Trekkingtour zum Altar: Regenponchos,
Gummistiefel, Lasttiere, Schlafsäcke
- Bei Option B an Tag 15 / 16 (Cayambe Besteigung): Profesioneller englischsprachiger Bergfüher (1
Guide für 2 Personen), Bergschuhe, Steigeisen, Eispickel, sonstige Ausrüstung, Schlafsack, Transport
von Chilcabamba / bis Papallacta
- Vor Ort Kunden Service

  
  

Reiseverlauf

    1. Ankunft In Quito  Ihr Flug geht nach Quito, der Haupstadt des kleinen
Andenstaates. Sie werden am
Flughafen von Ihrem deutschsprachigen Reiseleiter
erwartet und zu Ihrem Hotel
gebracht, das mitten in der kolonialen Altstadt gelegen
ist. Am Abend können Sie einen ersten kleinen
Rundgang durch die restaurierte Gasse "La Ronda"
unternehmen.

    2. Fahrt Nach Otavalo  Am Vormittag fahren Sie zur Äquatorlinie nördlich von
Quito zum Äquatordenkmal „Mitad del Mundo“. Hier
können Sie sich mit einem Bein auf die Nordhalbkugel,
mit dem anderen auf die Südhalbkugel stellen. 
Anschließend fahren Sie im Kleinbus in ca 2 Std.
weiter Richtung Norden nach Otavalo, wo Sie am
Nachmittag noch einen ersten kleinen Spaziergang
zum Wasserfall Peguche unternehmen.

    3. Meerschweinchenlagune Cuicocha  Sie fahren in das Naturschutzgebiet Cotacachi
Cayapas zur berühmten „Meerschweinchenlagune“
Cuicocha (3050 m). Die Lagune ist ein Schmelz- und
Regenwassersee mit 3 km Durchmesser, der maximal
200 m tief und hochgradig alkalisch ist, daher wenig
Leben beherbergt. Sie unternehmen eine ca. 4 –
stündigen Wanderung rund um den See, bei der Sie
viele Orchideen, Bromelien und endemische Pflanzen
sehen. Auf der Rückfahrt nach Otavalo besuchen Sie
das Lederdorf Cotacachi.

    4. Besteigung Des Fuya Fuya Berges  Nach dem Frühstück brechen Sie auf zu den Lagunen
von Mojanda. An der großen Lagune beginnen Sie den
Aufstieg durch hohes Paramo Gras zum Ostgipfel des
Fuya Fuya Berges, dessen Doppelspitze Teil des
Vulkankraterrandes von Mojanda ist. Nach etwa 2
Stunden erreichen Sie den Gipfel auf 4263 m, und
genießen bei grandioser Sicht eine stärkende Brotzeit,
bevor Sie den Abstieg antreten. Der Rest des Tages
steht Ihnen in Otavalo zur freien Verfügung.
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    5. Otavalo Markt  Früh morgens besuchen Sie den etwas außerhalb

gelegenen Viehmarkt, bevor Sie ausreichend Zeit
haben den bunten, traditionellen Samstagsmarkt von
Otavalo zu erkunden, der sich rund um die Plaza de
Ponchos in der ganzen Stadt ausbreitet. Am
Nachmittag lernen Sie, bei dem Besuch einer
bekannten Folkloregruppe einiges über andine
Instrumente. Anschließend fahren Sie nach Quito. Der
restliche Abend steht Ihnen zur freien Verfügung.

    6. Wanderung Zum Guagua Pichincha  Nach dem Frühstück fahren Sie in weniger als einer
Stunde in die Gemeinde Lloa auf über 3000 m. Ihr Bus
bringt Sie noch einige Kilometer weiter zum
Ausgangspunkt der heutigen Wanderung. In ca. 2,5
Std. erreichen Sie den Vulkankrater, in dessen
Innerem oftmals kleine Rauchsäulen zu sehen sind.
Nach einer weiteren halben Stunde erreichen Sie den
Gipfel des Guagua Pichincha auf 4784 m. Guagua
bedeutet auf Quechua „Kind“ und hat mit den
Verwandtschaftsbeziehungen zu tun, welche die
Indigenen den Vulkanen nachsagen. Der letzte große
Ausbruch des Guagua bedeckte Quito im Oktober
1999 mit einer dicken Ascheschicht. Nach dem Abstieg
fahren Sie zurück nach Quito zu Ihrem Hotel.

    7. Koloniale Altstadt Quito  Heute besichtigen Sie den kolonialen Altstadtkern der
quirligen Andenmetropole. Sie erkunden die
weltberühmte koloniale Altstadt Quitos, die mit ihren
vielen belebten Plätzen und Kirchen aus dem 16. Jh.
von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt wurde.
Sie besichtigen unter anderem die berühmte
Jesuitenkirche La Companía und wohnen der
pompösen Wachablösungszeremonie der Palastwache
an der Plaza Grande bei. Am Nachmittag fahren Sie
Richtung Süden über Latacunga in ca. 3,5 Std. zum
Bergsee Quilotoa, wo Sie in einer einfachen Herberge
am Kraterrand untergebracht sind.

    8. Bergsee Quilotoa  Die Quilotoa Lagune ist ein Kratersee auf 3500 m, der
der westlichste Vulkan Ecuadors ist, und dessen letzte
Eruption vor ca. 800 Jahren zu seiner heutigen Form
führte. Am Rand des grün - türkis leuchtenden Sees
sind noch heute aufsteigende Luft- und Gasblasen zu
beobachten, die von der Aktivität des Vulkanes
zeugen. In einer ca.  5 stündigen Wanderung
umrunden Sie den See am Kraterrrand auf einem 10
km langen, teils sandigen Rundweg. Unterwegs
müssen Sie einige Steigungen bewältigen und werden
mit bezaubernden Aussichten belohnt. Nach dieser
spektakulären Tagestour übernachten Sie eine weitere
Nacht in der Herberge.

    9. Nationalpark Chimborazo  Sie verlassen Quilotoa und fahren vorbei an Ambato
und Riobamba in ca. 3, 5 Std. in den Nationalpark
Chimborazo. Hier sehen Sie neben Lamas und
Alpacas auch viele Vicuñas, die vor vielen Jahren hier
erfolgreich ausgewildert wurden. Der Vulkan
Chimborazo ist mit 6268 m nicht nur der höchste Berg
Ecuadors, sondern vom Erdmittelpunkt aus gemessen

                               3 / 8



 
sogar der höchste Berg der Welt, der Platz auf der
Erde, wo man der Sonne am nächsten ist. Sie fahren
auf einer Schotterpiste bis zur ersten Schutzhütte auf
4800 m. Von hier aus beginnt der ca. 1-stündige
Aufstieg zur zweiten Schutzhütte auf knapp über 5000
m. Nach dem Abstieg verlassen Sie den Nationalpark
und fahren in ca. 2 Std. in das kleine Andendorf
Guamote auf 3050 m.

    10. Guamotemarkt, Colta See Und Riobamba  Heute Vormittag besichtigen Sie den traditionellen
Wochenmarkt von Guamote. Jeden Donnerstag
bringen die Nachfahren der Puruháes, auf deren
preinkaischer Tradition der Markt beruht, ihre Waren
und Tiere in das Dorf. Kühe, Schweine, Schafe,
Textilien, Gebrauchtgegestände, Obst und Gemüse
werden zum Teil untereinander bis heute noch
getauscht. Gegen Mittag fahren Sie nach Riobamba
und machen einen Halt an der Colta Lagune und an
der ältesten Kirche Ecuadors, La Balbanera. Nachdem
Sie sich im Hotel eingerichtet haben, unternehmen Sie
einen kleinen Stadtrundgang.

    11. Trekking Durch Den Nationalpark Sangay  Nach dem Frühstück geht es mit Jeeps in ca. 1 Std.
zur Hacienda Releche auf 3070 m, nahe des Eingangs
zum Nationalpark Sangay. Hier wird das Gepäck auf
Lasttiere verladen und es beginnt das Trekking durch
das Tal des Collanes Flusses. Nach kurzer Zeit
können Sie bei gutem Wetter den imposanten Vulkan
El Altar (5319 m) direkt vor sich sehen.  Nach ca. 6
Stunden Wanderung erreichen Sie am Nachmittag
eine einfache Schutzhütte auf 3830 m, wo Sie
übernachten werden.

    12. Trekking Zum Kratersee Des Altar  Früh morgens brechen Sie auf zur zweiten Etappe des
Trekkings. Heute geht es durch Paramo
Graslandschaften und feuchtes Gelände für ca 2,5 Std.
bergan bis auf 4300 m, dem höchsten Punkt der
Expedition, und anschließend weitere ca 1,5 Std.
bergab bis zur „Laguna Amarrilla“. Sie befinden sich
an einem der faszinierendsten Orte der
ecuadorianischen Anden, dem türkis – grünen
Kratersee des Altar. Mit etwas Glück können Sie
Kondore beobachten. Nach einem stärkenden
Lunchpaket geht es am Nachmittag zurück zur
Schutzhütte.

    13. Trekking Zurück Nach Riobamba  Heute wandern Sie im letzten Abschnitt des Trekkings
in ca. 4 Std. durch typische Andenlandschaft mit
großartiger, teils endemischer Flora und Fauna
hauptsächlich bergab zurück zum Ausgangspunkt auf
3070 m. Hier warten bereits die Jeeps, um Sie zurück
nach Riobamba zu bringen, wo Sie gegen Mittag
eintreffen. Sie besteigen erneut Ihren Reisebus und
fahren in ca. 3 Std. zum Nationalpark Cotopaxi zu
Ihrem nahe des Parkeinganges auf 3200 m gelegenen
Hotels.

    14. Wanderung Im Nationalpark Cotopaxi  Heute besuchen Sie den Nationalpark Cotopaxi. Im
Interpretationszentrum des Parkes erfahren Sie einiges
über Fauna und Flora des Parkes, sowie die
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vulkanische Aktivität des Cotopaxi. Vom Parkplatz auf
4.500m steigen Sie zur Schutzhütte José Rivas
(4.800m) auf und genießen bei gutem Wetter eine
spektakuläre Aussicht auf die umliegenden Vulkane.
Im Anschluss geht es im Bus zur Limpiopungo Lagune
im unteren Teil des Nationalparks, wo Sie vor
spektakulärer Kulisse eine kleine Rundwanderung
unternehmen. Nach einem gemeinsamen Picknick
wandern Sie auf einem Feldweg in ca. 2,5 Std hinaus
aus dem Park bis zu Ihrer Unterkunft. Unterwegs
können Sie einige Wildpferde sehen.

    15. Besteigung Des Pasochoa Oder Cayambe  Option A: Nach dem Frühstück brechen Sie auf zu
einer Wanderung in das Naturschutzgebiet Pasochoa.
Zunächst geht es auf einem Feldweg Richtung Süden,
wo ein technisch einfacher Pfad durch hohes Paramo
Gras bis hoch zum Gipfel des Pasochoa Vulkanes auf
4200 m ansteigt. Nach ca. 3,5 Std. erreichen Sie den
Gipfel und genießen die traumhafte Aussicht. Am
Pasochoa gibt es noch weite Flächen andinen
Urwaldes und daher auch eine große Artenvielfalt an
Flora und Fauna. Nach dem Abstieg treffen Sie am
Nachmittag wieder auf Ihren Bus und fahren zu Ihrer
heutigen Unterkunft nach Puembo. Option B:
Besteigung des Cayambe Nachdem Sie nun schon 2
Wochen im Hochland gewandert sind, sollten Sie
optimal an die Höhe angepasst sein und können es
somit wagen zum Abschluss der Reise einen
Schneeriesen wie den Cayambe zu besteigen. Sie
fahren mit dem Jeep zur Schutzhütte des Vulkanes auf
4600 m, wobei Sie das letzte Stück in ca. 1 Std. zu
Fuß bewältigen müssen. Am Nachmittag  steigen Sie
bei gutem Wetter schon einmal zum Gletscher auf, um
die Ausrüstung auszuprobieren. Anschließend heißt es
früh zu Bett gehen und Kräfte für den nächtlichen
Gipfelausstieg zu tanken.

    16. Trekking Zu Den Heißen Quellen Von
Papallacta  

Option A: Heute fahren Sie Richtung Amazonasgebiet
bis zum Papallacta Pass auf 4060 m. Von hier aus
geht es zunächst ein Stück bergan bis zum
Aussichtsplatz, wo eine wunderschöne Trekkingroute
durch den Nationalpark Cayambe Coca beginnt. Sie
wandern ca 5 Std, haupsächlich bergab, vorbei an
zahlreichen Lagunen und durch vielfältige Paramo
Flora. Nachdem Sie am Ende des Weges einen
kleinen Wasserfall besichtigen, besteigen Sie Ihren
Bus, der Sie die letzten 5 km bis zu den heißen
Thermalquellen von Papallacta bringt. Entspannen Sie
in den vulkanischen Wassern. Ein Spa Bereich mit
Sauna und Massage steht zusätzlich zur Verfügung. 
Option B: Gegen Mitternacht werden Sie geweckt.
Nach einem kleinen Frühstück starten Sie im Schein
der Stirnlampen zu Ihrem Bergabenteuer. Ein
erfahrener, qualifizierter Bergführer begleitet je 2
Personen. Am Gletscher werden die Steigeisen
angelegt und der Aufstieg geht weiter. Durch seine
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Lage direkt auf dem Äquator ist der Cayambe der
einzige Ort der Welt, wo auf dem Breitengrad null
Schnee liegt. Nach ca. 6 – 7 Std. erreichen Sie bei
Sonnenaufgang den Gipfel auf 5790 m. Nachdem Sie
die fantastische Aussicht genossen haben, steigen Sie
in ca. 3 Std. wieder ab zur Schutzhütte und weiter zum
Parkplatz der Jeeps. Sie werden nach Papallacta
gefahren, wo Sie mit dem Rest der Gruppe in den
heißen Quellen entspannen.

    17. Abreise Oder Galápagos Verlägerung  Nach dem Frühstück unternehmen Sie einen ca.
1-stündigen Spaziergang durch den endemischen
Wald am Fluss. Den Rest des Vormittages haben Sie
noch aussreichend Zeit die heißen Bäder zu genießen.
Gegen Mittag werden Sie zum Flughafen gebracht, wo
am Nachmittag Ihr Rückflug nach Europa startet.
Wenn Sie eine Galápagos Verlängerung gebucht
haben, werden Sie schon früh morgens zum Flughafen
gebracht.

    18. Ankunft In Deutschland / Galápagos
Programm  

  Termin Preis
    22.10.2019 – 08.11.2019

    Kontaktiere uns
  3990€

  

Leistungen

  - Internationale Langstreckenflüge mit Iberia abFrankfurt, Berlin, München oder Düsseldorf(Schweiz
und Österreich sowie andere Airline ggfs. gegen Aufpreis)
  - Übernachtungen in den genannten Hotels im DZ inklusive Frühstück (in den Schutzhütten in
Mehrbettzimmern)
  - 17 Tage deutschsprachige, qualifizierte Reiseleitung
  - Alle Transfer im privaten Kleinbus, und in Jeeps
  - Die in der Spalte Verpflegung angegebenen Essen: 16 x Frühstück, 11 x Mittagessen bzw.
Lunchbox, 8 x Abendessen
  - Eintritte und Patente in Nationalparks, Naturschutzgebiete und Wildparks
  - Eintritt Jesuitenkirche La Compania
  - Zusätzlicher Guide und Ausrüstung während der Trekkingtour zum Altar: Regenponchos,
Gummistiefel, Lasttiere, Schlafsäcke
  - Bei Option B an Tag 15 / 16 (Cayambe Besteigung): Profesioneller englischsprachiger Bergfüher (1
Guide für 2 Personen), Bergschuhe, Steigeisen, Eispickel, sonstige Ausrüstung, Schlafsack, Transport
von Chilcabamba / bis Papallacta
  - Vor Ort Kunden Service

Keine Leistungen

  - Nicht genannte Mahlzeiten und Getränke
  - Trinkgelder

  

Zusatzinfos

                               6 / 8

/kontakt


 
  - Besuch der charmanten, kolonialen Altstadt von Quito
  - Besteigung der Vulkane Fuya Fuya (4.263m), Guagua Pichincha (4.784m) und Pasochoa (4.210m)
  - Umrundung derMeerschweinchenlagune und Quilotoa Lagune
  - 3-tägige Trekking Tour zur Lagune Amarilla
  - Relaxen in den heißen Thermalquellen Papallactas
  - Traditionelle Märkte in Otavalo und Guamote
  - Optionale Gipfelbesteigung des Cayambe (5.790m)
 

  

Kontakten

uTime UG (haftungsbeschränkt)
  Louisenstraße 81, 01099 Dresden, Deutschland 

Tel: 0351 27558796

Mobil: 0157 54547301

Facebook Twitter Youtube

 

Anfrage

Termin 

Teilnehmer 

Kinder 

Ihre Bemerkung zur Anfrage

Zusatzleistungen

Verpflegungskosten

Informationen zur Anreise 

   Ich möchte folgende Versicherungen buchen  

-      Rundlum Sorglos-Schutz  

-      Reiserücktritt-Versicherung  

-      Reisekranken-Versicherung  

   Ich möchte nur Infos zu den Versicherungen  
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https://www.facebook.com/utime.de/
https://twitter.com/uTime_de
https://www.youtube.com/channel/UC__cyR6Q5EuslkKRwn4lAvA/


 

   Ich bin bereits ausreichend versichert  

-      Rail & Fly -&nbsp;&nbsp;&nbsp;mit dem Zug zum Flug  

Kontaktdaten

  Anrede   

  Vorname 

  Nachname 

  Straße  

  Stadt 

  Ort 

  Email 

  Telefonnummer 

  Rückrufzeit 

   Ich akzeptiere die  Datenschutzerklärung   der uTime UG (haftungsbeschränkt)
Bitte beachten Sie unsere  Datenschutzerklärung   , in der wir Sie über Art, Umfang und Zweck der
Datenerhebung und -verwendung sowie Ihr Widerspruchsrecht informieren.  

   Ich akzeptiere  die allgemeinen Geschäftsbedingungen   

  

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)
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